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Kurz belichtet

LUT

Jean-Luc Godard

Film Socialisme

diaphanes

broschur

Jean-Luc Codard
In der Reihe «Die Gedanken sind

frei» unterhält sich Daniel Cohn-Bend.it

am 25. Juni im Theater Neumarkt in
Zürich mit Jean-Luc Godard. Im Zentrum
des Gesprächs soll Godards Buch «Film
Socialisme» stehen, das - als Ergänzung?

Kommentar? im Widerspruch?

- zum gleichnamigen Film entstanden

ist (deutsch bei diaphanes, Zürich,
erschienen). Die Broschüre enthält nicht
die Dialogliste des Films, sondern montiert

Dialogfetzen, Zitate, Merksätze,

Inserts, Autorenporträts - Banales,

Verblüffendes, Irritierendes, Zitierfähiges

und Kryptisches gegeneinander,
lädt zum Blättern und Überfliegen
ein, spinnt den Film weiter, ärgert und

verblüfft, regt auf und an. So wird es

einem wohl auch mit dem Gespräch
ergehen - also: unbedingt hingehen und
sich produktiv irritieren lassen

www.theaterneumarkt.ch

DIE GESCHICHTE
VOM KLEINEN MUCK
Regie: Wolfgang Staudte

NIFFF 2012
Die zwölfte Ausgabe des Neuehätel

International Fantastic Film Festival findet

vom 6. bis 14. Juli statt. Die
Retrospektive heisst «P.O.V. - Point ofView»
und gilt Genrefilmen, die die Grenzen
zwischen Realität und Fiktion zu verwischen

suchen, indem sie mit
pseudodokumentarischem Material, quasifound
footage, arbeiten. Neben Klassikern wie

punishment park von Peter Watkins

(1971), CANNIBAL HOLOCAUST Von

Ruggero Deodato (1979) und the blair
witch project von Daniel Myrick und
Eduardo Sdnchez (1999) finden sich auch

einige Mockumentarys im Programm.
Unter dem Titel «When Musical

Rocks!» eröffnet das Festival eine sich
über drei Festivalausgaben hinziehende

Reihe, die den Synergien zwischen
fantastischem Film und Musik
nachgehen will. 2012 steht das subversive
Rock-Musical im Zentrum dieser Reihe,

mit Filmen wie phantom of paradise

von Brian de Palma, forbidden
zone von Richard Elfman und -
unumgänglich - THE ROCKY HORROR
PICTURE show von Jim Sharman, die am
12. Juli in einem Live-Event über die
Bühne gehen wird. In der gleichen
Reihe wird die restaurierte Fassung
von metropolis von Fritz Lang zu
sehen sein, die Originalmusik wird vom
Nouvel Ensemble contemporain live
gespielt werden (8. Juli).

www.nifff.ch

Märchen im Film
Die diesjährige Filmreihe von

CinemÄnalyse im Lichtspiel in Bern ist
dem Märchen gewidmet. Vor der

Sommerpause (am 28.6.) ist noch die
Geschichte vom kleinen muck von
Wolfgang Staudte nach Wilhelm Hauff
zu sehen. Staudte hat mit diesem auch

optisch phantasiereichen Farbfilm 1953

mit der Tradition süsslich-idyllischer
Märchenverfilmungen gebrochen und
damit die Kinderfilmproduktion der
DDR entscheidend mitbegründet.

www.lichtspiel.ch

Deftig Barock
«Die Gegenüberstellung der Kunst

des Barock mit ausgewählten Werken -
Gemälden, Skulpturen, Filmen und
Installationen - zeitgenössischer
Künstlerinnen und Künstler basiert auf einer

am Film orientierten Montagetechnik»,
heisst es in der Vorankündigung der

von Bice Curiger kuratierten Ausstellung

«Deftig Barock. Von Cattelan bis
Zurbarän - Manifeste des prekär Vitalen»

im Kunsthaus Zürich (bis 2.

September). Mit seinen «Metamorphosen
und Mutationen» darf man das filmische

Werk des «Körperkünstler und
Mythenproduzenten» Matthew Barney
auch als genuin barock bezeichnen.
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